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Bericht Radbummel 2026 
Besuch bei 2 innovativen und nachhaltigen Betrieben im 

Raum Kerzers / Murten 
 

Samstag, 9. Mai 2026, 12.15 - 18:30 Uhr  
Anreise: 
Unserer erstes Etappenziel war der Betrieb «Swissradies» von Frederic Barth 
in Ried bei Kerzers. 
Die Anreise mit 15 Personen und 15 Velos war nicht ganz so einfach. Einige 
nutzten den Zug von Lyss nach Kerzers. Dank der mässigen Auslastung gab es 
keine Probleme mit den vorhandenen Veloplätzen. Die «Fitten» unter uns 
absolvierten die ganze Strecke mit den (Elektro)-Velos. Um die Veloplätze im 
Zug zu entlasten, benutzen 4 Personen ihre E-Autos mit Veloträgern.  
 

Firma «Swissradies» in Ried bei Kerzers:  
Gut gelaunt und bei schönem Wetter wurden die Radbummler in Kerzers von 
Pesche und Elsbeth Indermühle wie vorgesehen «eingesammelt».          Von 
Frederic Barth wurden wir sehr freundlich empfangen.  
Er stellt danach seine Firma vor:  
 Inhaber & Leitung: Geführt als Einzelfirma von Frédéric Bart. 
 Standort: Ried bei Kerzers, im gemüsereichen Seeland. 
 Mitarbeiter: Rund 30 Angestellte, davon 13 in Ganzjahresanstellung. 
 Anbaufläche: 4,8 Hektaren moderne Gewächshäuser. 
 Spezialisierung: Radieschen-Anbau an 52 Wochen im Jahr. 
 Ergänzungssortiment: Bundzwiebeln, Sellerie, Lauch und Nüsslisalat. 
 Nachhaltigkeit: Strombezug aus Wasserkraft und einer bahnbrechenden, 

1,3 Hektar grossen Photovoltaikanlage auf dem Gewächshausdach. Dazu 
in einem weiteren Investitionsschritt Integration eines grossen Lithium-
Eisenphosphat-Batteriespeichersystems 
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Bei der Präsentation spürt man seinen erfrischenden Unternehmergeist und 
seine Begeisterung für Nachhaltigkeit und erneuerbare Energien: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zahlen zur PV-Produktion: 
 Pionierprojekt: Es handelt sich um die schweizweit erste direkt in einem 

Gewächshausdach integrierte Grossanlage (Inbetriebnahme Herbst 2014). 
 Fläche: Das neu gebaute Gewächshaus umfasst insgesamt 1,3 Hektaren. 

Genau die Hälfte (rund 6'500 m² Gesamtfläche bzw. 3'000 m² Netto-
Modulfläche) wurde auf der Südseite komplett mit PV-Zellen bestückt. 

 Jährliche Stromproduktion: Die Anlage produziert stabil zwischen 540'000 
und über 600'000 Kilowattstunden (kWh) Ökostrom pro Jahr. 
 

Jedes dritte in der Schweiz gegessene Radieschen stammt von Swissradies 
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Zahlen zur Speicherung & Notstrom: 
 Speicher-Zweck: Der Gemüsebetrieb nutzt eine moderne industrielle 

Batteriespeicher-Lösung als Notstromsystem.  
 Absicherung: Da der Radieschen-Anbau an 52 Wochen im Jahr 

vollautomatisch via Klimacomputer gesteuert wird, sichert das 
Speichersystem bei einem Netzausfall kritische, hochempfindliche 
Prozesse wie die automatisierte Bodendämpfung und die 
Gewächshausbelüftung ab. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie die meisten Unternehmer hat Frederic Barth im Verlaufe der Jahre auch 
Rückschläge erlitten. Er erzählt u.a von Behörden- und Bewilligungsblockaden 

Solardach 

Frederic Bart vor seinem Lithium 
Bateriespeicher 
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bei der Realisierung des Solardaches sowie dem Verlust der ersten 
Radieschen-Winterernte wegen der veränderten Lichtverhältnisse durch die 
transparenten PV- Module.  Als hartnäckiger und innovativer Unternehmer 
hat er die Probleme aus dem Weg geräumt und Lösungen gefunden. 
 

Firma Haldimann AG Murten: 
Nach der Velofahrt von Kerzers nach Murten bei schönem Wetter und ebenso 
schöner Landschaft wurden wir von Christian Haldimann herzlich empfangen. 
Christian Haldimann ist der langjährige Patron, Mitinhaber und ehemalige 
Geschäftsführer der Haldimann AG. Er prägte das Murtner 
Familienunternehmen über 45 Jahre lang massgeblich und übergab die 
operative Leitung per 1. Januar 2026 mit dem Erreichen des Pensionsalters an 
seinen Sohn Pascal. 
 
 
 
 
 
 
 
Hier die von ihm präsentierte Firmengeschichte: 
 1921 Die Gründung: Ernst Haldimann sen. gründet das Unternehmen in 

Murten mit Pferdefuhrwerken für landwirtschaftliche Transporte. 
 1934 Die Motorisierung: Der erste Lastwagen zieht in den Betrieb ein und 

ersetzt schrittweise die Pferde. 
 1960er Fokus Entsorgung: Übernahme der ersten kommunalen 

Kehrichtabfuhren im Seebezirk und Einstieg in die Abfallbewirtschaftung. 
 1982 Erste Sortieranlage: Eröffnung der ersten modernen Sortier- und 

Recyclinghalle in Murten für eine ökologische Abfalltrennung. 
 1990er Expansion: Erweiterung der Dienstleistungen um Rückbau, 

Muldenservice, Kanalreinigung und den mobilen Toilettenservice. 
 2007 Das Grosszentrum: Inbetriebnahme des hochmodernen 

Entsorgungszentrums Löwenberg (EZL) direkt an der Autobahn A1. 
 Heute vierte Generation: Das Familienunternehmen beschäftigt heute 

weit über 100 Mitarbeitende und gilt als führender Recycling- und 
Logistikpionier der Region. 
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Auch bei Christian Haldimann spüren wir den Optimismus und die Energie des 
Unternehmers. Das Dienstleistungsangebot seiner Firma ist beeindruckend: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ebenso beeindruckend ist das Engagement für Nachhaltigkeit und 
erneuerbare Energien: 
 Pionier-Flotte: Betrieb eines vollelektrischen 26-Tonnen-Müllwagens 

(2017) und des schweizweit ersten Wasserstoff-Kehrichtfahrzeugs (2022). 
 Biogas-Anlage: Energetische Verwertung von jährlich 40'000 Tonnen 

Grünabfällen in Galmiz (Kompostieranlage Seeland AG). 
 Fernwärme: Jährliche Produktion von Tonnen CO₂-neutraler Holzschnitzel 

für die Netze Murten, Aarberg und Avenches. 
 Solar & Wasserstoff: Bezug von Wasserstoff aus CH Produktion 
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  
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die eigene Energie von Christian Haldimann scheint auch erneuerbar zu sein. 
Die Frische und Positivität des «Neupensionärs» beeindruckt und steckt an! 
 
Als perfekten Abschluss unseres Radbummels wurden wir von Christian 
Haldimann und seiner Frau im betriebseigenen Keller zu einem tollen Apero 
eingeladen: 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank an die beiden Referenten für die interessanten 
Präsentationen und die aufgewendete Zeit! Danke ebenfalls für das Apéro!! 
 
Beschwingt fuhren wir anschliessend auf verschiedenen Wegen nach Hause. 
 
 
Der Präsident:    
Bernhard Roder im Juni 2026 

Elektroantrieb 

Wasserstoffantrieb 

Biogasantrieb 

Produkte aus Nobelconfiserie aus Murten… 


